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Herren Kreisklasse D (4er) Gruppe 2

SG-Hambrücken/Weiher VI : SSV Waghäusel II 
Dienstag, 05.12.2023, 20:15 Uhr

Muhra macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des SSV Waghäusel II, als Alaa Muhra
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber SG-Hambrücken/Weiher VI bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Wenig Gegenwehr leisteten Kistner / Fritz bei ihrem 0:3 gegen
Weick / Gäbel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Mazur / Kolb letztlich auf Lager, um
Seider / Muhra final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 3:11. Das musste
man neidlos anerkennen. Einen Erfolg verpasste Ferdinand Kistner beim 1:3 gegen Norbert Weick
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Der Zwischenstand nach dem dritten
Spiel des Abends lautete damit 0:3. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Robin Gäbel war
im Anschluss Claus-Dieter Fritz, obwohl er alles gegeben hatte. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Michael Mazur letztlich auf Lager, um André Seider final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 2:11, 2:11, 2:11. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die
Tatsache, dass Mazur weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Zwischenzeitlich
konnte Marco Kolb zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Alaa Muhra aber
trotzdem deutlich mit 10:12, 12:14, 11:8, 4:11. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Robin Gäbel konnte
Ferdinand Kistner dann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. In toller Verfassung präsentierte sich Claus-Dieter Fritz im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Norbert Weick. Nach diesem
Einzel steht Fritz somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Weick ein 11:4 ausweist. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Michael Mazur bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Alaa Muhra ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 0:9. Mit 6:11, 11:8, 11:13, 4:11 verlor
dann Marco Kolb seine Partie gegen André Seider. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat SG-Hambrücken/Weiher VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.01.2024
gegen den TSV Wiesental IV bevor. Für den SSV Waghäusel II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Kirrlach V am 29.01.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher VI

Doppel: Kistner / Fritz 0:1, Mazur / Kolb 0:1 
Einzel: F. Kistner 0:2, C. Fritz 0:2, M. Mazur 0:2, M. Kolb 0:2 

 SSV Waghäusel II
Doppel: Weick / Gäbel 1:0, Seider / Muhra 1:0 
Einzel: N. Weick 2:0, R. Gäbel 2:0, A. Seider 2:0, A. Muhra 2:0


